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Stellungnahme zum Referentenentwurf eines Gesetzes zur Modernisierung des Befristungsrechts im 

Wissenschaftsbereich 

 

Zusammenfassung 

Der Referentenentwurf enthält für die Universitätsmedizin wichtige Verbesserungen wie Mindestlauf-

zeiten für Erstverträge und erweiterte Verlängerungsmöglichkeiten in besonderen Lebenslagen. Die 

Verkürzung der Qualifizierungsbefristung in der Medizin auf sechs Jahre nach der Promotion ist dann 

vertretbar, wenn sie erst nach Abschluss der Facharztweiterbildung greift. Wichtig ist, dass Befristungen 

im Rahmen von Drittmittelprojekten und weiterer Qualifizierungswege auch nach der Facharztweiter-

bildung erhalten bleiben. 

 

Zentrale Anmerkungen 

Wir begrüßen die im Referentenentwurf vorgesehenen Maßnahmen zur Verbesserung der Planbarkeit 

wissenschaftlicher Karrierewege. Dies betrifft insbesondere die Einführung verbindlicher Mindestlauf-

zeiten für Erstverträge sowie die erweiterten Verlängerungsmöglichkeiten bei Kinderbetreuung, Behin-

derung oder chronischer Erkrankung und Pflegeverantwortung.  

Ebenso begrüßen wir die vorgesehene Aufhebung des bisherigen Vorrangs des Wissenschaftszeitver-

tragsgesetzes gegenüber dem Ärztearbeitsvertragsgesetz. Dadurch sollen Befristungen im Rahmen der 

Facharztweiterbildung an Hochschulkliniken künftig regulär über das Ärztearbeitsvertragsgesetz abge-

bildet werden. 

Nach unserem Verständnis greifen die weiteren Änderungen des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes – 

insbesondere der Wegfall der bisherigen Sonderregelung für die Medizin mit einer Qualifizierungsbe-

fristung von bislang neun Jahren nach Promotion sowie der Vorrang der Qualifizierungsbefristung vor 

der Drittmittelbefristung – erst nach Abschluss der Facharztweiterbildung. Sofern diese Interpretation 

zutrifft, erscheint die Vereinheitlichung der Qualifizierungsbefristung auf sechs Jahre grundsätzlich ver-

tretbar. Sollte die Neuregelung jedoch bereits während der Phase paralleler fachärztlicher und wissen-

schaftlicher Qualifizierung wirksam werden, würde dies die besonderen strukturellen Anforderungen 

der Universitätsmedizin nicht ausreichend berücksichtigen und die wissenschaftliche Karriereentwick-

lung klinisch tätiger Ärztinnen und Ärzte erheblich erschweren. Facharztweiterbildung, 
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Krankenversorgung, wissenschaftliche Qualifikation und Drittmitteleinwerbung erfolgen in der Univer-

sitätsmedizin häufig parallel und erfordern entsprechend längere Qualifizierungszeiträume. 

Unabhängig davon sollte sichergestellt werden, dass Befristungen im Rahmen von Drittmittelprojekten 

weiterhin adäquat abgebildet werden können. Darüber hinaus sollte auch nach Abschluss der Facharzt-

weiterbildung die Möglichkeit bestehen, befristete Beschäftigungsverhältnisse zum Erwerb zusätzlicher 

wissenschaftlicher oder klinischer Qualifikationen fortzuführen. 

 

Gerne bringen wir uns in die weitere Diskussion engagiert ein und stehen für Rückfragen und Diskussi-

onen jederzeit zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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